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V

Vorwort

Bereits im Jahr 1931 gab es eine sog. Reichsf luchtsteuer. 1972 wurde das heute bekannte 
Außensteuergesetz eingeführt, welches in seinen Eckpfeilern einige Jahrzehnte unverän-
dert geblieben ist, auch in Bezug auf § 6 AStG. Diese historisch als „Lex Horten“ bekannte 
und schon über 50 Jahre alte Regelung ist das Herzstück der sog. Wegzugsbesteuerung, 
aber sie bleibt unverändert aktuell, nunmehr in Gestalt des „neuen“ § 6 AStG idF des 
Artikels 5 ATAD-Umsetzungsgesetz (ATADUmsG) vom 25. Juni 2021. Weggezogen 
wird vorher wie nachher, das galt schon bei jeder bisherigen Novelle und auch ungeachtet 
etwaiger im Einzelfall mitschwingender Motive einer „Steuerf lucht“ oder auch nur des 
Wunsches nach Palmen, Sand und Meer.

All dies ist Anlass, ein umfassendes Handbuch zur Wegzugsbesteuerung vorzulegen, es 
inhaltlich modern auszurichten und an die Erfordernisse der Praxis anzupassen. Dies gilt 
umso mehr, als es nach wie vor am Markt kein einziges Handbuch gibt, das die Thematik 
des steuerlichen Wegzugs in all seinen Facetten und auch über das Steuerrecht hinaus 
sowie im Zusammenhang erläutert. Hierfür wurden ausgewählte Autoren gewonnen, die 
in der Anwendungspraxis häufig und über viele Jahre mit auch kniff ligen Wegzugsfällen 
zu tun haben. 

Das Werk verfolgt einen durchweg sehr praktischen Ansatz. Praxisnahe Beispiele aus 
der Beratung illustrieren den Text, wo dies der Veranschaulichung dienlich war. Zwei-
tens wurden einige zentrale Grundlagenkapitel „vor die Klammer gezogen“, etwa zur 
über allem stehenden steuerlichen Ansässigkeit oder zum Entstrickungskonzept, während 
gleichzeitig der inhaltliche Fokus über den Wegzug von GmbH-Gesellschaftern hinaus 
auch auf wegziehende Einzelunternehmer und Gesellschafter von Personengesellschaften 
sowie insgesamt den Wegzug von Gesellschaften erstreckt wird. Und drittens wird neben 
dem Wegzug auch der später ggf. nachfolgende erneute Zuzug im jeweiligen Sachzusam-
menhang betrachtet.

Aufgrund der ebenfalls im Buch behandelten und in der Praxis sehr wichtigen Materie 
des Sozialversicherungsrechts sowie der nicht minder wichtigen Frage nach dem auf einen 
Sachverhalt anwendbaren Zivilrecht (das sind die Regeln des Internationalen Privatrechts, 
dem ein eigenes Kapitel gewidmet ist) lässt sich mit Fug und Recht sagen, dass Sie, lieber 
Leser, eine umfassende, aktuelle und praxisnahe Darstellung des Rechts der Wegzugsbe-
steuerung in Händen halten. Dafür sei Ihnen herzlich gedankt. Herausgeber und Autoren 
danken ferner dem Beck-Verlag, allen voran Herrn Dr. Thomas Aichberger und Herrn 
Dr. Martin Weiss nebst Team, für die zügige Umsetzung der Idee sowie die gewohnt gute 
und umsichtige Betreuung.

Hamburg, im Frühjahr 2023 Florian Haase
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